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Liebe Leserin,
Lieber Leser,

spüren Sie ihn auch? Bei jedem Blick aus dem Fenster, bei 
jedem Schritt vor die Tür? Der Frühling hat es in diesem 
Jahr besonders früh geschafft, den Winter abzulösen. Was 
das für uns Rödinghauser bedeutet, wissen auch Sie. Es 
geht raus in die Natur, raus in den eigenen Garten. Wer 
sich für die Arbeit mit Gartenschere und Spaten begeistern 
kann, wer zwei grüne Daumen an seinen Händen zählt, der 
freut sich darauf, das eigene Grün passend zum Frühjahrs­
beginn wieder auf Vordermann bringen zu können. Was 
es dabei zu beachten gibt, welche Tricks hier weiterhelfen, 
erfahren Sie bei unserem Bericht aus einem wirklich be­
eindruckenden Rödinghauser Garten.

Um Grün geht es auch beim Sport in unserer Gemeinde. Grün ist der Rasen der Fußball­
spieler, grün schimmern auch die Tischtennisplatten, die immer dann in der Gesamtschul­
halle aufgestellt werden, wenn der TTC Rödinghausen zum Training und Heimspiel lädt. 
Wie es hier gerade läuft, wer sich Hoffnungen auf Meisterschaft und Aufstieg macht, lesen 
Sie ebenfalls in dieser Ausgabe unseres Gemeindemagazins.

Einladen möchte ich Sie auch zu einem ganz besonderen Ereignis. Dem TrommelFeuer in 
den Mai, unserem Mitmach-Event im Mehrgenerationenpark Rödinghausen. Was genau 
Sie hier erwartet, Neues aus unserer Gemeinde und was in den kommenden Tagen und 
Wochen passieren wird, lesen Sie in dieser Ausgabe unseres DU&ICH in Rödinghausen, 
bei deren Lektüre

ich Ihnen wie immer viel Freude wünsche!

Ihr
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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Mirjam Gottschalk – Friseurmeisterin
Bruchstrasse 202

32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Telefon: 05226 - 3268114Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
 
Täglich ab 9 Uhr geöff net.

Montag: Herrentag ohne Anmeldung, 

Di. – Fr.:  Für Sie und Ihn „Wohlfühl-Tage“ 

 für Haar & Nägel

Samstag: nur für besondere Anlässe geöff net

FRÜHLING!

LUST AUF VERÄNDERUNG?

Inspiriert 
            VON IHREN WÜNSCHEN 
Schöne Haare, mit denen Sie ganz 
„einfach“ leben können – darauf legen 
wir Wert. Hohe fachliche  Qualität 
in  angenehmen Ambiente zu einem 
fairen Preis – das alles erwartet Sie in 
dem Salon „Ihr Friseur“.

Der Haarschnitt 
           MACHT DEN UNTERSCHIED 
Innovationen in Schnitt, Farbe/Strähnchen/
Highlights, Umformungen/Spiral wellen, 
 Glät tung von Naturwellen, Augenpfl ege, 
Wimpern & Augenbrauen formen und 
färben, Hochzeits- & Hochsteckfrisuren, 
Styling und vieles mehr! 

CREATIV IN SCHNITT UND STYLINGCREATIV IN SCHNITT UND STYLING
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GARTEN
ZEIT

Frühlingszeit ist

Frühlingszeit ist Gartenzeit. Sobald sich die Sonne mehr als 
ein paar Minuten oder gleich mehrere Stunden zeigt, sobald sich 

die ersten grünen Spitzen der Schneeglöckchen, Krokusse und 
Perlhyazinthen aus dem Boden kämpfen, setzt langsam aber sicher 

die Lust am Frühlingsputz ein. Und der sollte früher oder später
 auch im Garten stattfinden, wie der Blick auf welkes Laub, braunes, 

abgestorbenes Gestrüpp und vernachlässigte Blumenbeete zeigt.

Doch wo den Anfang finden? Beim Was, Wann und vor allem 
Wie kann uns Margret Melchior von den Landfrauen Rödinghau­
sen weiterhelfen. Ihr eigener Garten ist groß und umringt den 
gesamten Wohnkomplex, der früher landwirtschaftlich genutzt 
wurde. Und aufgrund dieser Größe musste sie sich – was Aufwand 
und Zeitmanagement angeht – etwas einfallen lassen. „Mir ist 
das wichtig. Ich kümmere mich gerne um den Garten, habe aber 
leider wenig Zeit“, bedauert Margret Melchior, die berufstätig 
und dazu noch Vorsitzende des Landfrauen-Verbands Röding­
hausen ist. Das bedeutet, dass in einem Garten, der regelmäßig 
drei Enkelkinder zu Gast hat, alles praktisch, zeitsparend und 

gleichzeitig sehr naturverbunden angelegt ist. Mit Bodendeckern 
und Stauden in den Blumenbeeten zum Beispiel, mit möglichst 
vielen natürlichen Pflanzen und Zwiebeln, so dass im Frühjahr 
die bunte Pracht ganz von alleine zum Vorschein kommt.
Osterglocken strahlen uns entgegen, während sich neben­
an Tulpen durch die Erde arbeiten. „Tulpen und Osterglocken 
müssen bereits im Herbst gepflanzt werden, damit sie Frost ab­
kriegen“, weiß die 61-Jährige. „Erst dann können sie keimen.“ 
Bei der Pflanzenauswahl im Garten mag sie es gerne natürlich. 
So gibt es seit einiger Zeit keinen Gemüsegarten mehr, dafür 
haben Johannisbeer-, Stachelbeer- und Himbeersträucher Einzug 
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Rosen, Tulpen und Narzissen – Und „königlicher Besuch“! Schloß Ippenburg startet in die Saison 2014 

Der größte Küchengarten Deutschlands, das Rosarium 2000+, eine 
hochkarätige Tulpenschau, das vorösterliche Narzissenfest – und, am 
3. Mai die Ankunft der Königlichen Kutsche anlässlich des Niedersäch-
sischen Jubiläums „1714 - Als die Royals aus Hannover kamen!“ 
Schloss Ippenburg, das Gartenparadies im Osnabrücker Land, hat viel 
zu bieten. Und da es nur zu den vier Festivals geöffnet ist, sollte man 
sich die Daten für 2014 im Kalender markieren!

Das erste Festival „Narzissenfest & Frühlingsmarkt“ am 12. und 13. 
April ist eine Hommage an die gelben Frühlingsboten. Tausende Nar-
zissen blühen rund um das Schloss, wecken Frühlingsgefühle und in-
spirieren zu Ideen für den eigenen Garten. Verkaufsstände mit 100 
Ausstellern laden zum Stöbern und Entdecken ein, es gibt Pflanzen und 
Accessoires, Osterschmuck und alles, was den Winter aus Kopf und 
Herz vertreibt.

Vom 1. bis 4. Mai verwandelt die „Ippenburger Tulpenpracht“ die 
Schlossgärten in ein farbenprächtiges Blütenmeer aus 100.000 Tulpen. 
Erstmals präsentiert Schloss Ippenburg seinen kleinen, aber internatio-
nalen Pflanzenmarkt mit  Händlern und Gärtnern aus Deutschland, den 
Niederlanden und der Schweiz. 

Am 3. Mai wird es dann „barock“. Georg I., alias Helmuth Thiele, fährt 
mit seinem Gefolge in der königlichen Kutsche vor. Ein königliches Ban-
kett wird vor dem Schloss unter den Augen der Zuschauer abgehalten 
– so war es der Brauch bei den barocken Fürsten!
Kaum zu glauben – Schloß Ippenburg lag damals am Königsweg! 
Und, noch erstaunlicher, auf seinem Weg von Herrenhausen nach 
London hat Georg in Ippenburg übernachtet! Das ist so überraschend 
wie folgerichtig. Schließlich war der damalige Ippenburger Erbe der 
Sohn der ersten Mätresse von Georg und noch dazu Georgs Schwie-
gersohn, da er mit der ältesten Tochter Georgs und dessen zweiter 
Mätresse, Melusine von der Schulenburg, verheiratet war. Aber nicht 
nur durch diese verwirrenden und eher pikanten familiären Bindungen 
war Ippenburg damals eng mit dem Haus Hannover verbunden. Schon 
der Onkel des Ippenburger Erben war Geheimer Rat und Minister von 

Georgs Vater, dem  Fürstbischof von Osnabrück gewesen. Er war ein enger Vertrauter 
von Georgs  Mutter Sophie von der Pfalz und wurde Georgs Erzieher bis zu dessen 
15. Lebensjahr. Ein schöner Hintergrund für das barocke kleine Fest, das am 3. Mai in 
Ippenburg stattfindet und das den festlichen Auftakt bildet für „Süße Früchte Schwar-
zer Tee. Barocke Lebenslust im Osnabrücker Land“ – einen bunten Reigen von Veran-
staltungen, den der Landschaftsverband Osnabrücker Land e. V. zu einem vielfältigen, 
lustvollen Angebotspaket schnürt. 

12.+13. April: „Narzissenfest & Frühlingsmarkt“
1. - 4. Mai: „Ippenburger Tulpenpracht 
3. Mai: „Schloß Ippenburg liegt am Königsweg“ Auftaktveranstaltung zu 
„Süße Früchte Schwarzer Tee. Barocke Lebenslust im Osnabrücker Land“ 
des Landschaftsverbandes Osnabrücker Land e. V. 
3. - 6. Juli: „Rosenfestival mit großem Sommerfest“
6.+7. September: „Ländliches Herbstfest“

www.ippenburg.de

22. u. 23. September

SCHLOSS      IPPENBURG

Alle weiteren Infos: www.ippenburg.de

Ländliches Herbstfest

täglich 11–19 Uhr, Erwachsene: 12 Euro
Kinder und Jugendliche frei

13.+14. April „Narzissenfest“ mit Tulpenschau (an 4 Wochenenden) - 20.-23. Juni
„Gartenlust & Landvergnügen“- 14.+15 September „Ländliches Herbstfest“

Bad Essen im Osnabrücker Land

Schlussakkord! 
Ein letztes Mal sind die Gärten von Schloß Ippenburg geöffnet!
Ca. 120 Aussteller mit Pflanzen, Accessoires, Schmuck, Mode, ländlichen
Produkten feiern den Herbst! Der Garten zeigt sich in herbstlicher Pracht,
im Küchengarten prahlen Kürbis und Kalebassen! Ein wahrhaft festlicher
Abschluss der Ippenburger Gartensaison!

Termine 2013

Ebenfalls bei uns erhältlich: 

Mähroboter „Ambrogio“ der Firma Zuchetti!

Inh. S. Lammering
Habighorster Weg 30
32257 Bünde
Telefon (0 52 23) 6 07 62

WIR MACHEN LUST
AUF GARTEN!

Schiebemäher mit und ohne Antrieb
ab 389,–

Aufsitzmäher
ab 3.290,–

ab 389,–

Über 105 Jahre

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98

Jetzt ist Pflanzzeit!
Wir verwirklichen gerne Ihren  

Gartentraum mit Steinen, Wasser  
und lebendigem Grün!

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

Andrea Pösse
Floristmeisterin

Hambachweg 9 | 32289 Rödinghausen | Tel. / Fax 05746 8655

Mo 9 bis 13 Uhr | Di – Fr 9 bis 13 & 15 bis 18 Uhr | Sa 9 – 13 Uhr

Frühlingsfrische Gestaltungsideen!

gehalten. Genau wie wilde Erdbeeren, deren 
Ableger sich im ganzen Garten wiederfin­
den lassen – von Tieren oder gerne auch den 
Enkeln verteilt. Narzissen eignen sich eben­
falls hervorragend dafür, mit in den Rasen 
integriert zu werden. „Allerdings müssen sie 
erst ganz einziehen, das heißt, das grüne 
Laub muss ganz trocken sein, bevor gemäht 
wird“, bekommen wir als Tipp, denn alles 
andere nehmen einem die hübschen Pflan­
zen übel und gehen dann ein.
Doch bevor sich an den Frühlingsblüten 
erfreut werden kann, muss das ganze alte 
Restlaub weg. Das wird bei Familie Melchior 
nämlich den Winter über zumindest auf den 
Beeten liegen gelassen, der Tiere wegen, 
damit sie es im Winter geschützt haben. 

„Außerdem lassen wir uns mit dem Zurück­
schneiden der Stauden auch gerne bis zum 
Frühjahr Zeit, dann ist es im Winter nicht 
so kahl“, wird uns erklärt. Ansonsten wird 
nach Bedarf geschnitten und gekürzt, jede 
Sorte hat da ihre eigenen Regeln und Be­
dürfnisse. Bäume allerdings, so lernen wir, 
sollten nicht unter 5°C beschnitten werden. 
Ruhig im Frühjahr, auch hier wieder nach 
Bedarf. Die Forsythie, der hübsch gelb-
blühende Strauch dort in der Ecke, der 
sollte zum Beispiel direkt nach der Blüte 
geschnitten werden, da sie nur am jungen 
Holz blüht und sonst blühfaul wird. Über 

Maulwurfshügel wird sich hier längst nicht 
mehr geärgert. „Die kommen eh, wo sie 
wollen“, sagt Margret Melchior mit einem 
Schulterzucken. „Das beste Mittel: einfach 
lassen.“ Und stattdessen die aufgewühlte 
Erde, die ganz wunderbarer Mutterboden 
ist, an anderer Stelle wiederverwenden. 
Bald kann auch wieder aus dem Schuppen 
geholt werden was zur Überwinterung vor­
sorglich verstaut wurde. Alles, was keinen 
Frost verträgt, Dahlien zum Beispiel. Diese 
werden dann nur ab und zu gegossen und 
nach den Eisheiligen wieder in frische Erde 
gepflanzt und rausgestellt. Nach der lan­
gen Winterzeit ist es kein Wunder, wenn 
die Beete nach neuen Nährstoffen dürsten. 
Gezielt werden dann die Rosen, der Rhodo­
dendron und die Azaleen gedüngt, bevor­
zugt mit Guano, das ist ein Naturdünger, 
oder mit Hornspänen. 
Bei der ganzen Gartenarbeit gehören das 
richtige Werkzeug und Handschuhe zur 
Standardausrüstung, wobei jeder selber 
entscheiden muss, ob er besser mit einem 
Häcker oder einem Krätzer zurechtkommt, 
wenn es darum geht, den Boden zu lockern 
und Unkraut zu jäten.
Zum Garten gehört nicht nur, was grün ist 
und Blüten hat. So muss beim Teich, der 
den Winter über ein Laubnetz übergewor­
fen bekommen hatte, ebenfalls das Restlaub 

ausgekeschert werden, der Springbrunnen 
gereinigt und der Filter gegen die Algen ange­
bracht werden, damit Goldfisch und Co. sich 
wieder so richtig wohlfühlen können. Dazu 
gehört, die Vogelhäuser zu leeren, bevor die 
Vögel wiederkommen und mit den neuen 
Brutvorbereitungen beginnen. Bevor nun 
enthusiastisch Tisch und Gartenstühle aus 
dem Schuppen geholt werden können, sollte 
ebenfalls vorher die Terrasse vom Grünbelag 
und abgelagerten Dreck befreit werden. „Das 
ist mit dem Schlauch und Schrubber wahre 
Handarbeit!“, merkt Margret Melchior an. 

„Der Hochdruckreiniger ist nicht zu emp­
fehlen, da er die Steine noch rauer macht.“
Ganz schön viel Arbeit, die in dem Garten-
Frühjahrsputz so steckt. Doch es lohnt sich, 
denn hinterher kommen die reizvollen Dinge 
viel besser zum Vorschein. Margret Melchior 
pflanzt am liebsten neu, verändert gerne. 

„Wenn ich eine hübsche Pflanze finde, über­
lege ich sofort ‚Wo könnte man dekorieren? 
Wo ist noch eine Ecke frei?‘“. So hat sie auch 
ganz ohne schlechtes Gewissen die Hornveil­
chen – ursprünglich in Kübeln gepflanzt, um 
den Wintermonaten Farbe zu verpassen – 
sich selber sähen lassen. Nun zieren die klei­
nen Blumen farbenfroh die Hausmauer. Das 
Schönste dabei? Auch wenn zuerst in Töpfe 
gepflanzt, so bleiben bei Margret Melchior 
viele Pflanzen, wie sie waren: natürlich.  
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•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Hier wird jeder Hund 

glücklich! 

Bei uns fi nden Sie das passende

 - Futter

 - Zubehör

 - Geschirr

 - Hundespielzeug

 - Und vieles mehr! 

neu!

Besuchen Sie uns 

einfach und 

überzeugen Sie sich!

Öff nungszeiten:
Mo. – Fr.: 9.00 – 19.00 Uhr    Sa.: 9.00 – 16.00 Uhr

Fressnapf Löhne    Königstraße 82 – 86 (bei Penny)    32584 Löhne  

Fressnapf Bünde    Blankener Straße 17    32257 Bünde  

Magischer Mai
Rödinghausens Mitmach-Event TrommelFeuer in den mai

Rhythmische Trommelklänge schallen durch 
die Gemeinde. Feuerkörbe flackern im Mehr­
generationenpark. Diese magische Atmosphäre 
soll auch in diesem Jahr wieder in der Nacht 
zum 1. Mai viele Neugierige in das grüne Herz 
Rödinghausens locken. Dann heißt es näm­
lich: Staunen und Mitmachen beim Trommel­
Feuer 2014.

Wie magisch angezogen versammelten sich bereits 
im letzten Jahr am 30. April zu dem außergewöhn­
lichen Mitmach-Event der Gemeinde viele Neugierige. 

„Rund 300 Gäste konnten wir im letzten Jahr zählen“, 
berichtet Martina Wüppelmann begeistert. In diesem 
Jahr soll den Besuchern noch mehr geboten werden. 
Die Beteiligten feilen auf Hochtouren am Konzept. 
Neben dem Perkussionisten und Rhythmikpädago­
gen Henning Niedergesäß, der das Ganze zusammen 
mit der Gemeinde initiiert hatte, ist auch der Feuer­
künstler Jens Neumann mit seiner Gruppe Feuerflut 
an der Organisation beteiligt. Und natürlich sind 
auch in diesem Jahr wieder „alle Trommelgruppen, 
Naturinstrumentespieler und Jongleure herzlich ein­
geladen, mit dabei zu sein. Im Mehrgenerationen­
park werden verschiedene Schauplätze eingerichtet. 
Der Clou wird der „OpenFireSpace“, dort kann sich 
jedermann an der Feuerjonglage versuchen. Natür­
lich unter professioneller Anleitung“, verrät Martina 
Wüppelmann weiter. Henning Niedergesäß wird mit 
seinen Trommelschülern wieder verschiedene Rhyth­
men anstimmen, in die jeder Gast, ob groß oder klein 
einfach einsteigen kann, auch ohne Vorkenntnisse.
Aber nicht nur die bezaubernde Stimmung und das 
generationenübergreifende Miteinander sollte viele 
zum Mitmachen in den Park locken. „Wir sammeln 
außerdem in diesem Jahr für ein Spendenprojekt“, 
erzählen die Organisatoren. „2014 geht der Erlös der 
beim TrommelFeuer in den Mai gesammelten Spen­
den an den Clownskontakt e.V. mit Sitz in Herford: 
Mit viel Humor und immer im engen Kontakt mit 
den Menschen, denen sie begegnen, besuchen die 
Clowns vom Clownskontakt e.V. Kliniken, Senioren­
heime, Pflegeeinrichtungen, Hospize, Kindergärten 
und heilpädagogische Einrichtungen. Natürlich wird 
der Clownskontakt e.V. auch beim TrommelFeuer da­
bei sein und ein Lächeln auf die Gesichter zaubern.  

Mit den richtigen Reifen sind Sie auf allen Straßen und unter den 
verschiedensten Bedingungen sicher unterwegs. Wir beraten Sie gerne!

mehr 
Sicherheit

EFR+-13-390_Anzeigen_95x88mm_Dr_EFR+11-296_TZ_Anzeigen_95x88mm  14.

WINTERREIFEN
FÜR EISIGE
ZEITEN

Jetzt eine 
von 200

DVDs 
gewinnen

Der neue
ContiWinter

Contact TS 850 
bei uns

KOMPETENZ UND SICHERHEIT – IHR FREUNDLICHER REIFENFACHMANN

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118 | 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 | www.reifen-bresser.de

•  Baumschule und
Produktion

•  Garten- und
Landschaftsbau

•  Teichbau
•  Kunst und Garten
•  Pflanzenverkauf Tel. (0 52 26) 353

Fax 55 33
Hannoversche Str. 23
48328 Melle-Wehringdorf
www.eversmann-gmbh.de

Seit 1921 ... mit Erfahrung und dem grünen Daumen!

  Pflanzenschautage 

am 26. und 27. April 2014

TROMMELFEUER 2014

Wann? Am 30. April, ab 20.00 Uhr
Wo? Im Mehrgenerationenpark Rödinghausen
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung fin­
det ausschließlich bei gutem Wetter statt.

Ihre DEKRA Prüfstelle jetzt vor Ort beim Brennstoffhandel Dreyer:

Jeden Freitag 
ab 13.30 Uhr 
oder nach Absprache: 
0171 5756839

Dann rufen Sie uns doch an: 

Angelika Wessling – 0160. 94 66 75 64 
Grit Schewe – 0173. 295 59 25

SIE WÄREN AUCH 
GERNE DRIN MIT 
IHRER ANZEIGE?
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Die Wanderausstellung des finnischen 
Bilderbuchkünstlers Mauri Kunnas durch 
das Finnland-Institut hat seit Freitag, 
dem 7. März, in der Gemeindebücherei 
Rödinghausen ihren nächsten Stopp ein­
gelegt. Eröffnet wurde die Ausstellung 
durch Andrea Mewitz mit einer Lesung 
eines der Werke Kunnas.
 

„Ich mache das gerne. Schließlich ist es eine 
gute Übung für mich“, lacht die Leiterin der 
Gemeindebücherei, die erst kürzlich eine 
Reihe von Seminaren im Rahmen der Lang­
zeitfortbildung für die Qualifizierung Litera­
turpädagogik abgeschlossen hatte.
So wusste sie es bestens umzusetzen, beim 
Vorlesen aus dem Buch „Herr Schnorchelmütz 
und die sieben Weltwunder“ alle 13 teilneh­
menden Kinder aktiv in die Geschichte von 
dem tollpatschigen, schlafwandelnden Herrn 
Schnorchelmütz und seinem Freund, dem 
Meerschweinchen Meffe, mit einzubinden. Es 
wurden Rollen bestimmt, Spiele passend zu 
den Ländern gespielt und Geschichtsereignis­
se anhand von ausgestellten Gegenständen 
veranschaulicht. Mal laut, mal leise – aber 

immer abwechslungsreich ging es während 
der rund 1,5-stündigen Lesung zu, die sich 
durch viel Spaß und Gelächter auszeichnete.
Mauri Kunnas’ Geschichten sind zum Vor­
lesen für Kindergartenkinder sowie zum 
Selberlesen für Grundschulkinder geeignet. 
Aber auch für Erwachsene, denn der Autor 
verwendet als Vorbild oft Volksgeschichten, 
Legenden und Klassiker, sodass unter sei­
nen Werken u. a. Abwandlungen von „König 
Artus“ oder „Der Hund von Baskerville“ zu 
finden sind. Die Bücher bestechen durch ihre 
spannenden Geschichten und farbenfrohen 
Bilder und es gibt auf jeder Seite durch die 
liebevoll gestalteten, detailreichen Illustra­
tionen viel zu entdecken.
Wie kam es dazu, die Wanderausstellung 

gerade auch in Rödinghausen stattfinden zu 
lassen? Das ist ganz einfach: durch Frau Papke, 
die selber in Rödinghausen lebt und für den 
Bezirksbereich Rödinghausen beim Finnland-
Institut tätig ist. Da dieses Jahr Finnland auf 
der Frankfurter Buchmesse zum Ehrengast 
gewählt wurde, werden dieses Jahr besonders 
viele Aktionen rund um das skandinavische 
Land stattfinden.

„Alle haben gut mitgemacht“, erklärt Frau 
Mewitz am Ende der Veranstaltung und 
freut sich auf viele interessierte Besucher. 
Wer neugierig geworden ist, macht sich 
am besten selber ein Bild: Die Ausstellung 
präsentiert 35 Bildreproduktionen aus 16 
Bänden und läuft noch bis zu den Oster­
ferien in der Gemeindebücherei.  

Bildung auf die lustige Art
Lesung und Ausstellungseröffnung des Bilderbuchkünstlers Mauri Kunnas

Reinigungsservice
Gebäudereinigung – gewerblich und privat

www.fenster-putzer-web.de
fenster.putzer@web.de

Rufen Sie uns an: 

0163 / 477 66 22

Ob Starkstrom, Schwachstrom oder Datenstrom − 
als Drahtzieher stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 

Landwehr GmbH
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum:

 Elektroplanung  Instandhaltung und Wartung 
 Installation  24-Stunden-Notdienst

Neue Energie, 
  neuer 
  Auftritt!
Aber der Service bleibt so außer-
gewöhnlich wie gewohnt.

Wir suchen:  
 Bauleitende Monteure
 Servicetechniker BMA

BUSSE-GARTENGERÄTE
Heidestraße 74, 32289 Rödinghausen

Rasenmäher | Vertikutierer | Motorsensen | Laubsauger

Telefon (05226) 5516 

 

 

 

 
 

 

Mulden- u. Containerdienst  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Abfallannahme  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 
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Kopf hoch

Fußballer brauchen Shirt, Hose, 
Stutzen, Schienbeinschoner  
und Schuhe. Für die Kicker des  
SV Rödinghausen kommt in diesen 
Tagen noch der Taschenrechner 
als unverzichtbares Utensil hinzu.

Wer steigt auf in die Regionalliga? Das lässt 
sich derzeit nicht allein durch einen Blick auf 
die Punkte, auf die Tabelle beantworten. Denn 
während die Kicker die letzten Spiele bestrei­
ten, wird hinter den Kulissen schon kräftig 
gerechnet. Kann es sein, dass die erste Mann­
schaft von Arminia Bielefeld aus der Zweiten 
Bundesliga absteigt? Dann ist automatisch ein 
Aufstieg der Reserve der Arminia – immerhin 
unangefochtener Tabellenführer in der Ober­
liga – nicht möglich. Der DFB legt fest, dass 
zwischen erster und zweiter Mannschaft min­
destens zwei Ligen liegen müssen. Soll heißen: 
Steigt Arminia eins ab, steigt Arminia zwei 
nicht auf. Ganz gleich, wie viele Punkte die 
Bielefelder Reserve sammelt. Auch der der­
zeit Tabellenzweite kommt nun nicht mehr 
für einen Aufstieg in Frage. Die Verantwort­
lichen der Spielvereinigung Erkenschwick 
stellten keinen Antrag auf eine Lizenz für die 
Regionalliga. Finanzielle Schwierigkeiten aus 
der Vergangenheit – 2008 musste hier Insol­
venz angemeldet werden – drücken noch aufs 
Portemonnaie und machen so einen Rückzie­
her möglich. So steht der SV Rödinghausen, 
derzeit auf Rang drei gelegen, fast schon als 
Tabellenführer da. Doch wer die Verantwort­
lichen der Schwarz-grün-Weißen kennt, der 
weiß, dass sich hier niemand auf das Gesche­
hen fernab des grünen Rasens verlassen will.
Nachdem am vergangenen Wochenende durch 
einen Doppelschlag durch Kappmann auch 
das Heimspiel gegen den SV Zweckel gewon­
nen werden konnte, sieht es derzeit also trotz 
des dritten Tabellenplatzes gut aus mit dem 
avisierten Aufstieg in Deutschlands vierte 
Fußballliga. Denn in dieser Spielzeit scheint 
vor allem eins nicht zu gelten: dass die ersten 
beiden in der Tabelle aufsteigen. Dafür stehen 
hinter Arminia Bielefeld II und Erkenschwick 
gleich zwei dicke Fragezeichen. So dass am 
Ende vielleicht wirklich einmal der Dritte in 
der Tabelle der erste Aufsteiger sein kann.  

SV Rödinghausen auf virtuellem Aufstiegsplatz
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„Wir haben noch drei Spieltage, drei Punkte Vorsprung. 
Das sollte doch eigentlich reichen“, sagt dann auch der 
Verantwortliche Martin Niedzwicki. Der sah allerdings 
kurz nach dieser Aussage ein Heimspiel, das alles andere 
als meisterlich verlief. Ohne die etatmäßigen Nummern 
eins und zwei ging die eigene Damenmannschaft sang- 
und klanglos unter – und musste sich am Ende mit der 
Höchststrafe, einem 0:8 zufriedengeben. Überrascht hat 
dies am Wiehen aber niemanden. „Wenn deine beiden 
besten Spielerinnen fehlen, dann bist du chancenlos. 
So einfach ist das“, sagt dann auch Martin Niedzwicki, 
der dieses Gefühl zumindest in Teilen kennt. Bereits im 
Vorjahr musste er eine Halbserie lang auf seine Num­
mer eins wegen eines gebrochenen Fußes verzichten. 
„Umso erstaunlicher war es, dass wir dennoch Platz zwei 
in der Regionalliga erreicht haben“, so Niedzwicki, der 
jetzt den Aufstieg fest im Blick hat. „Was bleibt auch 

anderes übrig? Willst du wirklich drei Spielzeiten in der 
Regionalliga um den Aufstieg mitspielen, ohne aufzu­
steigen?“, fragt sich Martin Niedzwicki und setzt so jetzt 
darauf, den entscheidenden Sprung in die nächsthöhere 
Liga zu schaffen. Das ist in diesem Jahr die neu formier­
te 3. Bundesliga, die in eine Nord- und eine Südserie auf­
geteilt ist. „Das bedeutete für uns zwar, dass wir bis nach 
Kiel reisen müssten, gleichzeitig fallen aber die weiten 
Fahrten nach Hessen weg.“ Bis es soweit ist, müssen aber 
weitere Punkte auf das Konto des TTC Rödinghausen 
wandern. Nächste Möglichkeit dazu ist am Samstag,  
29. März beim nächsten Heimspiel. „Da setzen wir da­
rauf, dass es zur Entscheidung kommt. Und hoffen na­
türlich, dass wir dann den Aufstieg feiern können“, so 
Martin Niedzwicki, der sich über jeden Interessierten 
freut, der bei diesem spannenden Match in der Gesamt­
schulhalle mit von der Partie sein will.  

Aussprechen möchte es beim Tischtennisclub 
Rödinghausen noch niemand. Dabei wird 

hinter den Kulissen längst der Aufstieg in  
die dritte Bundesliga vorbereitet.

Den Ball
im Blick
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WIR WERBEN. FÜR KÜCHENHERSTELLER. FÜR BÄCKEREIEN. FÜR MÖBELHER-
STELLER. FÜR KRANKENHÄUSER. FÜR SCHLOSSHERSTELLER. FÜR MASCHI-
NENBAUER. FÜR BERUFSKOLLEGS. FÜR GRUNDSCHULEN. FÜR GEMEINDEN. 
FÜR PERSONALGESELLSCHAFTEN. FÜR NOCH MEHR KÜCHENHERSTELLER. 
FÜR BRILLENFACHGESCHÄFTE. FÜR ELEKTROUNTERNEHMEN. FÜR KAUF-
HÄUSER. FÜR FÖRSTER. FÜR VERLAGE. FÜR VERPACKUNGSHERSTELLER. 
FÜR BUSUNTERNEHMER. FÜR DRUCKEREIEN. FÜR MOBILHAUSHERSTEL-
LER. FÜR KUNSTSTOFFSPRITZGIESSER. FÜR SOLARINSTALLATEURE. FÜR 
WEINSTUBEN. FÜR MUSIKHÄUSER. FÜR SCHALTGERÄTEHERSTELLER. FÜR 
GURTSCHUTZPRODUZIERER. FÜR WÄRMETECHNIKER. FÜR TENNISHALLEN.  
FÜR LICHTREKLAMEFIRMEN. FÜR ENERGIEVERSORGER. FÜR COMPUTER- 
WIEDERVERKÄUFER. FÜR NOCH VIEL MEHR KRANKENHÄUSER. FÜR SPORT- 
VEREINE. FÜR KINDERMÖBELHERSTELLER. FÜR BEKLEIDUNGSFIRMEN. FÜR  
ARCHITEKTURBÜROS. FÜR VERMESSUNGSBÜROS. FÜR DEN KREIS HERFORD. 
FÜR GROSSAPOTHEKEN. FÜR FINANZDIENSTLEISTER. FÜR BAUUNTER- 
NEHMEN. FÜR RESTAURANTS. FÜR BETRIEBSKRANKENKASSEN. FÜR FARBEN- 
WERKE. FÜR TABAKFACHGESCHÄFTE. FÜR HOTELS. FÜR MODELLBAUHER- 
STELLER. FÜR KRANKENHAUSVERBÄNDE. FÜR LADENBAUER. FÜR UNS.  
UND GERNE AUCH FÜR SIE.

WWW.HOCH5.COM



Sport-
Termine

Fussball // Spieltermine der  
1. Herren des TuS Bruchmühlen

06.04.14 | 15.00 Uhr
Herren 1. Mannschaft Bezirksliga 
TuS Bruchmühlen – Union Minden 
Sportplatz Ostkilver „An den Fichten“ 

13.04.14 | 15.00 Uhr
Herren 1. Mannschaft Bezirksliga
FC RW Kirchlengern – TuS Bruchmühlen 
Sportplatz „An der Else“, Kirchlengern

21.04.14 | 15.00 Uhr
Herren 1. Mannschaft Bezirksliga
TuS Bruchmühlen – TuS Tengern II 
Sportplatz Ostkilver „An den Fichten“ 

27.04.14 | 15.00 Uhr
Herren 1. Mannschaft Bezirksliga
TuS Jöllenbeck – TuS Bruchmühlen
Naturstadion Jöllenbeck, Bielefeld 

Fussball // Meisterschaftsspiele 
des SV Rödinghausen 

06.04.14 | 13.15 Uhr
Spiel SVR III – Bünder SV 
Häcker Wiehenstadion

06.04.14 | 15.00 Uhr
SVR I – SC Westfalia Herne 
Häcker Wiehenstadion

13.04.14 | 13.15 Uhr
SVR Damen – DSC Arminia Bielefeld II

13.04.14 | 15.00 Uhr
SVR U23 – FC Bad Oeynhausen
Häcker Wiehenstadion

21.04.14 | 15.00 Uhr
SVR I – SuS Neuenkirchen
Häcker Wiehenstadion

27.04.14 | 13.15 Uhr
SVR Damen – SC Vlotho
Häcker Wiehenstadion

27.04.14 | 15.00 Uhr
SVR U23 – VfR Wellensiek
Häcker Wiehenstadion

Handball // 
spieltermine des CVJM

05.04.14 | 15.45 Uhr
Kreisliga A – Männer
SG Bünde-Dünne 2 – CVJM Rödinghausen 2 
Sporthalle Gymnasium am Markt, Bünde

05.04.14 | 16.00 Uhr
Landesliga – männl. B-Jugend Staffel 1
CVJM Rödinghausen – TV Beckum 
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

06.04.14 | 18.00 Uhr
Verbandsliga – Männer St. 1 
TV Emsdetten 2 – CVJM Rödinghausen 
Euregiohalle, Emsdetten

27.04.14 | 16.00 Uhr
Kreisliga A – Männer
CVJM Rödinghausen 2 – TV Häver 
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

27.04.14 | 18.00 Uhr
Verbandsliga – Männer St. 1 
CVJM Rödinghausen – Spvg. Steinhagen 
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

Tischtennis // Heimspiele 
des TTC Rödinghausen

03.04.14 | 20.00 Uhr
Herren Bezirksklasse 
TTC Rödinghausen II – CVJM Wehrendorf 
Sporthalle Bruchmühlen 

An dieser Stelle finden Sie die wichtig­
sten Sporttermine. Teilen Sie uns bitte 
unter info@hoch5.com mit, wenn bei 
Ihnen die ersten Senioren- oder Jugend­
mannschaften im kommenden Monat 
spielen. Wir benötigen Ihre Termine bis 
zum 10. des Vormonats. Danke!

Sport & Termine
Alten- und Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Med. Versorgung in Absprache mit Ihrem 
Hausarzt (Medikamente)
Wir vermitteln Ihnen z. B. med. Fußpflege, 
Essen auf Rädern und Hausnotruf







Rödinghauser Str. 183 · Bünde

Ihr Pflegeteam

Rufen Sie uns an:
0 52 23 | 65 41 00
Rund um die Uhr!

    Wir wünschen Ihnen schöne Ostern!
Genießen Sie den Frühling! 

Telefon: 05226/98 22 22 Telefon: 05746/9 39 20

 

All unseren Kunden 
wünschen wir 
gesunde Ostertage!

NEU BEI UNS: 
jeden Donnerstag von 

8.00 – 16.00 Uhr
Probiertag! 

Rennerskamp 31 | 32289 Rödinghausen
Telefon 05226 5948977 | Fax 05226 5929333

Feuer für Ihren Grillgenuss

Unser Werksverkauf:
Montag bis Donnerstag 8–16 Uhr

Freitag 8 –14 Uhr
Samstag 10 –12 Uhr

19DU & ICH Ausgabe 04/2014



Concordia Versicherungen

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

Schenken auch Sie unserer Erfahrung Ihr Vertrauen.
Concordia: Seit 150 Jahren kundenfreundlich und fair. 

geschäftsstelle Joerg Eilert 
Mühlenstraße 61a · 49324 Melle 
Telefon 0 54 33/4 44 55 · joerg.eilert@concordia.de

Was Wann Wo
Kultur

jeden Mittwoch

Skat, Doppelkopf, Rommé  
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
offen für alle Interessierten,
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Rödinghauser Markt-Treff
Parkplatz Haus des Gastes, 
15.00 – 19.00 Uhr
WAGE Rödinghausen e.V.

17.03. – 27.04.2014

Kunstausstellung: „Frau mit Hut“
Arbeiten von Anke Haubrock
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
 Gemeinde Rödinghausen

Dienstag, 01.04.2014

Klönabend – Bauten, Werkzeuge  
und Hilfsmittel
Lehrbienenstand, 19.30 Uhr
Imkerverein Bieren

Mittwoch, 02.04.2014

Das Kreuz mit dem Kreuz – Zeichen  
der Christen oder Provokation?
Referent: Herr Gebauer
Gemeindehaus Schwenningdorf, 15.00 – 
17.00 Uhr, Frauenhilfe Rödinghausen

Lichtbildervortrag: „Toskana“
Leitung: Herr Müller
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Bürgermeister E.-W. Vortmeyer  
zu Gast beim Senioren-Club
Im Rahmenprogramm werden Irma Bretz, 
Heinz Fieselmann und Willi Fäth Besu­
chern des Senioren-Clubs Lichtbilder von 
Veranstaltungen und Ausflügen zeigen.
Gossner-Haus, 15.00 – 17.30 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen – Ostkilver

Krebsberatungsstelle im Kreis Herford
Referent: Fr. Dirscherl
Brüngers Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Prostatakrebs – Selbsthilfegruppe

Donnerstag, 03.04.2014

Zu Hause – sicher? 
Vortrag: Herr Seidel,  
Kreispolizeibehörde Herford
Sportlerheim Ostkilver, 19.00 Uhr 
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Offen für alle Interessierten
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Infoabend
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU Ortsgruppe Rödinghausen

Freitag, 04.04.2014

Passionsandacht
Michael-Kirche, 19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Literaturtisch:
„Einmal um die halbe Welt“ 
Hof Steinmeier, 19.00 – 20.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Samstag, 05.04.2014

Kirchplatzaktion  
An der Michael-Kirche, 9.30 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

2. Second-Hand-Börse für Frauen  
mit Kinderbetreuung und Öffnung  
der Schulcafeteria 
Gesamtschule Rödinghausen, 11.00 – 
14.00 Uhr, Gemeinde Rödinghausen

Konzert des Shanty-Chores und des 
Don Kosaken Chores „Serge Jaroff“
Kirche in Neuenkirchen, 19.00 Uhr 
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

Kreativ-Kursus: „Osterkranz aus 
Buchsbaum“ mit Eierkette aus Stoff
Leitung: Frau Dornhöfer, Frau Worminghaus 
Hof Melchior, Bieren, 15.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Sonntag, 06.04.2014

Vorstellung der Konfirmanden
Michael-Kirche, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Gottesdienst mit der Diakonie Herford: 
„Kinder suchtkranker Eltern“
Bartholomäuskirche, 9.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen

Kulturfrühstück:  
„Der Regenbogen steht Kopf“
Ein Programm der Rödinghauser Schulen
Aula Gesamtschule Rödinghausen, 10.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Mittwoch, 09.04.2014

Vortrag: „O Schreck, Mama ist krank, 
wer hilft uns?“ Möglichkeiten und 
Grenzen der Haushaltshilfe
Leitung: Frau Steinmeier
Grundschule Bruchmühlen, 20.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen 

Meditative Passionsandacht  
mit Taizé-Gesängen
SELK Johanneskirche, 19.00 Uhr 
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Donnerstag, 10.04.2014

Bibelkreis, Thema: Predigttext  
(Hebräerbrief 12, 1–3)
Gemeinderäume der SELK-Johannes­
gemeinde, 15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Plattdeutscher Gesprächskreis:  
„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herr Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

Freitag, 11.04.2014

Gruppenabend,  
Frauen- und Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Frühlingsausflug nach Peine,  
Schokoladenfabrik Rausch 
Haus des Gastes, Abfahrt: 9.30 Uhr
Senioren-Club-Nord

Sonntag, 13.04.2014

Highlightgottesdienst
Kirche Bieren, 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen

Montag, 14.04.2014

Betriebsbesichtigung:  
Westfälische Fleischwarenfabrik
Wiltmann in Versmold
Treffpunkt: Haus des Gastes
Abfahrt: 12.00 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 16.04.2014

Frauenhilfe, Passsionsandacht  
Gossner-Haus, 15.00 – 16.30 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Donnerstag, 17.04.2014

Gründonnerstags-Gottesdienst mit 
Nacht der verlöschenden Lichter
SELK-Johanneskirche, 18.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 20.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

2. Second-Hand-Börse
für Frauen

Rödinghausen 2014

Samstag, den 5. April 2014 
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Gesamtschule Rödinghausen mit 
Kinderbetreuung und 

Öffnung der Schulcafeteria

Veranstalter: Gemeinde Rödinghausen (Second-
Hand-Börse), Gesamtschule Rödinghausen (Cafeteria), 

Jugendamt Kreis Herford (Kinderbetreuung)
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Inhaber 
Michael Kohnert

Sprechen Sie uns an!

KOCH.
Und das

Leben
ist Farbe.

20 % auf alles? Das ist nicht genug. 
Wir geben immer 100 %.

Mittwoch, 23.04.2014 | 18.00 Uhr

Mit einer Alzheimerkranken leben – ein Erfahrungsbericht  
Referentin: Karin Alex 
Wo? Haus am Wiehen, Rödinghausen
Anmeldungen nehmen wir ab sofort entgegen unter 05746 / 9376-0.

Die Wertschutzgarantie ist ein kostenloser Bestandteil unserer  
Baufinanzierung. Sie schützt Ihre Immobilie vor einem Wertverlust bei  
Notverkauf. Gern machen wir Ihnen ein maßgeschneidertes Angebot 
für Ihre Finanzierung. Wenn‘s um Geld geht – Sparkasse.

Auf Nummer sicher gehen:

Die Baufinanzierung mit  
Top-Zinsen und 
Immobilien-Wertschutzgarantie.

Ergebnis Kundenbefragung
zur Baufinanzierungs-
Beratung 2013.

Beratungs- 
Kompetenz:

Gut. 
97 % bewerten  
uns mit „sehr gut“  
oder „gut“.

Nur bei uns inklusive

Wertschutz-
garantie!

Baufi_Du und Ich 210 x 85 mm quer.indd   1 14.02.2014   15:51:05
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Freitag, 18.04.2014

Wanderung mit Ostereieressen
14.30 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen 

Beichtgottesdienst zum Karfreitag
SELK-Johanneskirche, 10.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Abendmahlsandacht
Michael-Kirche, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Samstag, 19.04.2014

Großer Familien-Flohmarkt,
Anmeldungen unter: info@fasd.de
Gelände der Alten Flachsfabrik, Auf der 
Drift 25, 11.00 – 18.00 Uhr
FASD e. V.

Sonntag, 20.04.2014

Osternachtsgottesdienst 
SELK-Johanneskirche, 5.30 Uhr  
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Frühgottesdienst, 7.00 Uhr und
Festgottesdienst mit heiligem  
Abendmahl, 10.00 Uhr
Michael-Kirche
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Osterfrühstück
Gossner-Haus, 8.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver 

Osterfrühstück, 7.00 Uhr und 
Ostereiersuchen, 8.45 Uhr
Haus an der Kirche
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen

Ostereiersuchen
Hof Meyer-Halbe, 15.00 Uhr
Rassegeflügelzuchtverein Schwenningdorf

Osterfeuer
RK-Heim, 19.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Montag, 21.04.2014

Gottesdienst
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Donnerstag, 24.04.2014

Gemeindenachmittag, Thema: Der Un­
terschied zwischen Macht und Stärke
Gemeinderäume der SELK-Johannes­
gemeinde, 15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Stammtisch, offenes Gespräch  
über Gott und die Welt
Gasthof Zur Linde, 15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Freitag, 25.04.2014

„Shoppingtour“, Ochtrup  
Outletcenter für Kids ab 14 Jahren
Leitung: Frau Steenberg, Frau Stork
Treffpunkt: Haus des Gastes
Abfahrt: 10.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Samstag, 26.04.2014

FrauenFrühstücksTreffen, Thema: 
Verfolgte Christen in den Ländern 
des Arabischen Frühlings
Referent: Gunnar Garms
Gemeinderäume der SELK-Johannes­
gemeinde, 10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Plattdeutsche Führung durch Röding­
hausen, anschließend Kaffeetrinken 
im Rüschener Hof
Gäste sind herzlich willkommen.
Leitung: Magdalena Obrock
Treffpunkt Rödinghausen „Am Feuerwehr­
haus“, Donoer Straße, 14.00 Uhr
VHS Herford

Gruppenabend, Thema: „Welche 
Schritte gibt es für Angehörige?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Montag, 28.04.2014

Seniorennachmittag,  
Lichtbildervortrag: „Ägypten heute“ 
Leitung: Frau Schröder
Landgasthaus Rüschener Hof, 15.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Dienstag, 29.04.2014

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Jugendtag mit großem 
Rahmenprogramm, 
Bungeespringen, Hüpfburg etc.
„An den Fichten“, Ostkilver
Beginn: 10.00 Uhr
TuS Bruchmühlen

Treffen Angehörigengruppe „Demenz“
„Haus an der Kirche“, Kirchweg 1 
Beginn: 19.00 Uhr
Angehörigengruppe „Demenz“

Mittwoch, 30.04.2014

TrommelFeuer in den Mai, 
Mitmachevent für Groß und Klein
Eintritt frei. Imbiss und Getränke werden an­
geboten (findet nur bei gutem Wetter statt).
Mehrgenerationenpark Rödinghausen,  
ab 20.00 Uhr 
Gemeinde Rödinghausen

Bildervortrag zur Indienreise 2013:
„Indien – wie hat sich die Arbeit 
der Gossner-Mission im Laufe der 
Jahre verändert?“ 
Von Pastor Hess
Gemeindehaus Schwenningdorf 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Änderungen vorbehalten.

Was Wann Wo
Kultur

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

Unterstützt wird das Projekt durch Häcker 
Küchen, den SV Rödinghausen, die Sparkasse 
Herford, Hornschu sowie die Gemeinde Rö­
dinghausen. Kinder von 3 – 8 Jahren können 
hier mit ihren Eltern oder Großeltern unter 
einem monatlich wechselnden Motto spielen 
und ganz einfach Spaß haben. Ältere oder 
jüngere Geschwister sind auch herzlich will­
kommen. Ca. 150 m2 stehen zur Verfügung, 
wenn es darum geht, Konferenztische für 
eine Indoor-Spielfläche weichen zu lassen. 

Rekordbeteiligung bei der vergangenen 
Second-Hand-Börse für Kinder: eine 
lange Warteschlange auf dem Schulhof 
der Gesamtschule zeigte den Andrang 
bei der traditionellen Veranstaltung. 
Als sich am 22. Februar in der Aula der Ge­
samtschule Menschen um Tische mit Kinder­
kleidung und Spielzeug drängelten, konnte 
das nur eines bedeuten: Die Gemeinde Rö­
dinghausen hatte wieder zur traditionellen 

Dann kann sich nämlich ganz nach Lust und 
Laune an Hüpfburg, Rollbahn, Großbaustei­
nen, Bastelangeboten und vielem mehr aus­
gelassen werden. Für die Erwachsenen wird 
es eine Kaffeeecke geben. Die Familienbande 
wird durch ein Team aus ehrenamtlichen 
Pädagogen und Mitarbeitern geleitet und 
findet samstags einmal im Monat von 11.00 
bis 15.00 Uhr statt, so dass jede Familie selbst 
entscheiden kann, wann sie kommen und 
wie lange sie bleiben möchte. Die Teilnahme 

Second-Hand-Börse eingeladen. Die 30 Helfe­
rinnen des Second-Hand-Teams hatten bereits 
am Freitagnachmittag Bücher und Spielzeug 
sortiert, Schuhe und Kinderbekleidung von 
insgesamt 111 Anbietern zusammengestellt. 
„Mit ca. 800 Kaufinteressenten konnten wir 
in diesem Jahr die Besucherzahlen nochmals 
steigern, ein neuer Rekord“, freut sich Heidi 
Kiel von der Gemeindeverwaltung. Eine Kin­
derbetreuung wurde von der Jugendpflege des 

ist kostenlos. Es wird gebeten, Hausschuhe 
bzw. Stoppersocken mitzubringen. Oh, und 
natürlich die (Groß-)Eltern.  

Kreises Herford angeboten. Für das leibliche 
Wohl standen in der Cafeteria selbstgebacke­
ner Kuchen, Waffeln sowie Herzhaftes, wie 
belegte Brötchen oder Bratwurst, bereit. Die­
sen Service übernehmen jeweils wechselnde 
Schulklassen der Gesamtschule, um mit den 
Einnahmen ihre Klassenkassen aufzubessern.  
Vorfreude garantiert: Am 05. April 2014 
findet an gleicher Stelle die 2. Second-Hand-
Börse „Von Frau zu Frau“ statt.  

Aus zweiter Hand

Neuer Treffpunkt: Familienbande – gemeinsam erleben 

Die Familie als Einheit im 

Mittelpunkt – mit dieser 

Intention entsteht durch die 

Gemeinde der Christen – 

Evangelische Freikirche e.V. 

ab dem 05. April im Anbau 

des Wiehenstadions der neue 

Treffpunkt Familienbande.  
Von links: Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, Nelly Minich, Horst Finkemeier, 
Sonja Vogt, Ulrich Schaub, Jürgen Ramöller und Gemeindepastor Adilson Fritz.

Familienbande – gemeinsam erleben
Die ersten drei Termine: 
05. April, 10. Mai und 21. Juni
Uhrzeit: 11.00 – 15.00 Uhr
Wo: Anbau Häcker Wiehenstadion
Web: www.familienbande-erleben.de

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2014 – Nr. 04 – Ausgabetag: 28. März 2014

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit der Broschüre „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen 
findet am 10. April um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
ist am 8. April, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, Pember­
ville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen
a.) Öffentliche Bekanntmachung
Offenlage der 42. Änderung des Flächennut­
zungsplanes der Gemeinde Rödinghausen betr. 
Ausweisung einer Wohnbaufläche und Flächen 
für den Gemeinbedarf mit der Zweckbestim­
mung „Feuerwehr“ und „Sozialen Zwecken die­
nende Gebäude und Einrichtungen“ und Aufstel­
lung des Bebauungsplanes Nr. 24 „Kilverstraße“ 
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seinen 
Sitzungen am 01.10.2013 und 05.12.2013 die 42. 
Änderung des Flächennutzungsplanes und parallel 
hierzu die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr.  
24 „Kilverstraße“ beschlossen. Gleichzeitig wurde 
beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öf­
fentlichkeit und der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 und gem. § 4 
Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) durchzuführen. 
Für jedermann einsehbar lagen die Entwürfe der 42. 
Flächennutzungsplanänderung und der Bebauungs­
planentwurf Nr. 24 „Kilverstraße“ in der Zeit vom 
06.01.2014 bis 20.01.2014 öffentlich aus. Anregun­
gen und Einwendungen wurden nicht vorgetragen. 
Im Rahmen der Trägerbeteiligung wurden die Be­
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
beteiligt. Über die hier vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken wurde in der Sitzung des Rates am 
13.02.2014 nach Abwägung, beraten und Beschluss 
gefasst. Die aus der frühzeitigen Bürger-, Behörden- 
und Trägerbeteiligung gewonnenen Informationen, 
wurden nach entsprechender Wertung berücksichtigt 
und in die ausgearbeiteten bzw. ergänzten Entwürfe 
der Bauleitpläne eingearbeitet. Diese sind aufgrund 
des Ratsbeschlusses vom 13.02.2014 gem. § 3 Abs. 2 
BauGB nochmals öffentlich auszulegen und mit den 
beteiligten Behörden und den Trägern öffentlicher 
Belange abzustimmen. 

Der Geltungsbereich der 42. Änderung des Flächen­
nutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen und der 
Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes Nr. 24 

„Kilverstraße“ liegt im südlichen Teil der Gemeinde 
Rödinghausen südlich der Grundschule/Sporthalle 
Bruchmühlen in der Gemarkung Westkilver Flur 6. Er 
umfasst das Flurstück 46 und teilweise das Flurstück 

b.) Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerver­
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl zum 8. Europäischen Parlament und 
die Kommunalwahlen in der Gemeinde Röding­
hausen am 25. Mai 2014
1. Das verbundene Wählerverzeichnis zur Wahl des 
Europäischen Parlaments und zu den Kommunal-
wahlen der Gemeinde für die Europawahlbezirke/
die Stimmbezirke der Kommunalwahlen wird in der 
Zeit vom 5. bis 9. Mai 2014 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten 
Mo. – Mi.	     8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Do.		                8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr.		                8.00 – 12.30 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Heerstr. 2, 
Zimmer Nr. 12 für Wahlberechtigte zur Einsichtnah­
me bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge­
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig­
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk eingetra­
gen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis ein­
getragen ist oder einen (getrennten) Wahlschein für 
die Europawahl und einen Wahlschein für die Kom­
munalwahl hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, 
spätestens am 09. Mai 2014 bis 12.30 Uhr, beim 
Bürgermeister, Heerstr. 2, 32289 Rödinghausen – 
Rathaus, Zimmer Nr. 12, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklä­
rung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind 
die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder 
anzugeben.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis ein­
getragen sind, erhalten bis spätestens zum 04. Mai 
2014 eine verbundene Wahlbenachrichtigung für die 
Europawahl und die Kommunalwahlen sowie für eine 
gegebenenfalls erforderlich werdende Stichwahl für 
die Bürgermeisterwahl, auf der kenntlich gemacht 
ist, für welche Wahlen die Wahlberechtigung besteht.
Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite 
einen Vordruck für einen gemeinsamen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins für die Europawahl und 
eines Wahlscheins für die Kommunalwahlen.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk/
Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei 
zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhl­
piktogramm gekennzeichnet. Alle Wahlräume in der 
Gemeinde Rödinghausen sind barrierefrei zugänglich.
Wahlberechtigte, die keine Wahlbenachrichtigung  
erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu 
sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeich­

dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichts­
ordnung (VwGO) unzulässig ist, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel­
tend gemacht werden können. 

Bekanntmachungsanordnung:
Der vorstehende Beschluss über die Offenlage der 42. 
Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstel­
lung des Bebauungsplanes Nr. 24 „Kilverstraße“ vom 
13.02.2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NW.S.666/
SGV.NW.2023) in der derzeit gültigen Fassung, kann 
die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif­
ten der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen bei dem Zustandekommen dieses Aufstel­
lungsbeschlusses nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es 
sei denn,
a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

b) �der Offenlagebeschluss ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

c) �der Bürgermeister hat den Offenlageschluss vorher 
beanstandet oder 

d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und damit die verletz­
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 03.03.2014 

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

tigte können sich der Hilfe einer anderen Person be­
dienen, die mindestens 16 Jahre alt sein muss. 

6. Mit dem weißen Wahlschein für die Europawahl  
erhalten die Wahlberechtigten

-	� einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für 
die Europawahl,

-	� einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für 
die Europawahl,

-	� einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf 
dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-
senden ist, aufgedruckt ist,

und
-	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Mit dem gelben Wahlschein für die Kommunalwah-
len erhalten die Wahlberechtigten

-	� zu den Gemeinde- und Kreiswahlen (Bürgermeis­
terwahl, Ratswahl, Kreistagswahl)

-	 1. den für alle drei Wahlen geltenden Wahlschein,
-	� 2. je einen Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl 

(hellgrün), die Gemeinderatswahl (hellblau) und 
die Kreistagswahl (orange),

-	� 3. den für alle Wahlen gemeinsamen amtlichen 
grünen Stimmzettelumschlag,

-	� 4. einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, 
auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, aufgedruckt ist,

und
-	� ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunter­
langen für eine andere Person ist nur möglich, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge­
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Un­
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit 
den Stimmzetteln und den Wahlscheinen getrennt 
für die Europawahl und die Kommunalwahlen so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass

-	� der Wahlbrief für die Europawahl dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr, und

-	� der Wahlbrief für die Kommunalwahlen dort spä-
testens am Wahltag bis 16.00 Uhr, eingeht. 

Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen 
nicht berücksichtigt.
Nähere Hinweise zur Briefwahl sind den getrennten 
Merkblättern für die Briefwahl, die mit den Brief-
wahlunterlagen übersandt werden, zu entnehmen.
Der rote Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Ver­
sendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert.
Der gelbe Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland von der 
Deutschen Post AG als Standardbrief ohne besondere 
Versendungsform unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei den auf den Wahl­
briefen angegebenen Stellen abgegeben werden.

Rödinghausen, den 10. März 2014

Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
I.V. Dietmar Bergmann

205 (Feldstraße). Das rd. 1,57 ha große Plangebiet 
wird nördlich durch die Grundschule/Sporthalle 
Bruchmühlen, östlich durch die K 22 „Kilverstra­
ße“, südlich durch die südliche Grenze des landwirt­
schaftlichen Wirtschaftsweg „Feldstraße“ (nördliche 
Bebauungsgrenze der Schlegel- und der Franz-Kafka-
Straße) in einer Tiefe von rd. 125 Metern von der 
Kilverstraße aus und westlich durch die freie Feld­
flur entlang der Flurstücksgrenze des Flurstückes 46 
begrenzt.
In dem nachstehenden Planausschnitt ist der Gel­
tungsbereich durch eine schwarz gestrichelte Linie 
kenntlich gemacht. Die verbindliche Abgrenzung geht 
aus dem Planentwurf der 42. Änderung des Flächen­
nutzungsplanes und dem Bebauungsplanentwurf Nr. 
24 „Kilverstraße“ hervor. 
Gegenstand der Änderung der 42. Änderung des 
Flächennutzungsplanes ist die Umwandlung von 
bislang ausgewiesener Fläche für die Landwirtschaft 
in Wohnbaufläche und in Flächen für den Gemein­
bedarf mit den Zweckbestimmungen „Feuerwehr“ 
und „Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Ein­
richtungen“. Im Bebauungsplanentwurf wird „Allge­
meines Wohngebiet“ und „Fläche für Gemeindedarf“ 
festgesetzt.
Ein Umweltbericht wurde erstellt. Es erfolgt eine Ein­
griffs-/Ausgleichsbilanzierung. Die Artenschutzprü­
fung wurde durchgeführt. Es ist davon auszugehen, 
dass bei der Umsetzung des Vorhabens keine Verbot­
statbestände nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ausgelöst 
werden.
Da im angrenzenden Umfeld Wohnsiedlungsbereiche 
von potentiellen Geräuschimmissionen der geplanten 
Nutzungen betroffen sein könnten, wurde hierfür ein 
Gutachten zur Prognose von Schallimmissionen von 
einem Schallgutachter durchgeführt (AKUS GmbH, 
Schalltechnisches Gutachten, Nr. BLP-13 1200 01 
vom 20.02.2014).

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 
42. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge­
meinde Rödinghausen und zur Aufstellung des Be­
bauungsplanes Nr. 24 „Kilverstraße“ erfolgt gem. § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 

07.04.2014 bis einschließlich 08.05.2014 
im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Nebenge­
bäude Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghau­
sen, während der Dienstzeiten.
Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, 
Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung darge­
legt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten zu 
erörtern. Während der öffentlichen Auslegungsfrist 
können die Planunterlagen eingesehen werden. Es 
können Anregungen zu den künftigen Ausweisungen 
im Flächennutzungsplan und zum Bebauungsplanent­
wurf schriftlich oder zur Niederschrift erklärt werden.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über die Bebauungsplan­
aufstellung unberücksichtigt bleiben können und 

nis einlegen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh­
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
getrennte Wahlscheine und Briefwahlunterlagen be­
antragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Die Kommunalwahlen und die Europawahlen fin-
den gleichzeitig statt. Wahlberechtigte, die bei den 
Kommunalwahlen und bei der Europawahl durch 
Briefwahl wählen wollen, müssen jeweils gesonder-
te Wahlbriefe absenden.

4.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, 
kann an der Wahl im Kreis Herford durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Kreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

4.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
hat, kann an den Kommunalwahlen in seinem/ihrem 
Wahlbezirk durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Stimmbezirk des Wahlbezirks oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Auf Antrag erhalten Wahlscheine und Briefwahl­
unterlagen

-	� in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe­
rechtigte,

-	� nicht in das Wählverzeichnis eingetragene Wahl­
berechtigte,

a.) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschul­
den die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver­
zeichnis bis zum 04. Mai 2014 oder die Einspruchs­
frist bis zum 09. Mai 2014 versäumt haben,
b.) wenn das Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst 
nach Ablauf der Antragsfrist entstanden ist,
c.) wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeindebehörde gelangt ist.
Für die Kommunalwahlen werden nicht in das Wäh­
lerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte noch bis 
zum 16. Tag vor der Wahl (9. Mai 2014) von Amts 
wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen, wenn 
sich ihre Wahlberechtigung bis zu diesem Tage durch 
Eintragung in das Melderegister herausstellt.
Wahlscheine können mündlich oder schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden. Die Schriftform gilt 
auch durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefo­
nisch gestellter Antrag ist unzulässig. 

Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt 
werden, die

-	� in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis 
zum 23. Mai 2014, 18.00 Uhr, im Fall nachweis-
lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht; noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr. Wahlberechtigte, die 
glaubhaft versichern, dass ihnen die beantragten 
Wahlscheine nicht zugegangen sind, können bis 
zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, neue Wahlschei­
ne beantragen.

-	� nicht in das Wählverzeichnis eingetragen sind, 
aber aus den oben unter a) bis c) genannten 
Gründen Wahlscheine erhalten können, bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberech­

Geltungsbereich der 42. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Rödinghausen betr. Ausweisung einer 
Wohnbaufläche und von Flächen für den Gemeinbedarf mit 
den Zweckbestimmungen „Feuerwehr“ und „Sozialen Zwecken 
dienende Gebäude und Einrichtungen“ und Aufstellung des 
Bebauungsentwurfes Nr. 24 „Kilverstraße“.
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c.) Öffentliche Bekanntmachung
Hinweise für wahlberechtigte Unionsbürger/
innen zur Eintragung in das Wählerverzeich­
nis für die Kommunalwahlen am 25. Mai 2014  
(Unterrichtung gem. § 12 Abs. 7 Kommunal­
wahlordnung (KWahlO)
Am 25. Mai 2014 finden in Nordrhein-Westfalen 
Kommunalwahlen statt. 

An diesen Wahlen können auch Staatsangehörige der 
übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen Gemein­
schaft (Unionsbürger/innen) teilnehmen. Dies aller­
dings nur, wenn sie in einem Wählerverzeichnis einge­
tragen sind. Wahlberechtigte Unionsbürger/innen, die 
bei ihrer Meldebehörde am 20. April 2014 (= 35. Tag 
vor der Wahl) für eine Wohnung (bei mehreren Woh­
nungen die Hauptwohnung) gemeldet sind, werden bei 
Vorliegen der wahlrechtlichen Voraussetzungen von 
Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Sie erhalten von ihrer Wohnortgemeinde eine Wahl­
benachrichtigung und können ohne Erfüllung weiterer 
Formalitäten an der Wahl teilnehmen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger/innen, die wegen Be­
freiung von der Meldepflicht (§ 23 Meldegesetz) nicht 
bei der Meldebehörde gemeldet sind, werden nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dafür 
ist Voraussetzung, dass sie gem. §§ 7 und 8 des Kom­
munalwahlgesetzes am Wahltag 

-	 das 16. Lebensjahr vollendet haben,
-	� seit mindestens 09.05.2014 (= 16. Tag vor der 

Wahl) ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen 
die Hauptwohnung) im Wahlgebiet innehaben 
oder sich sonst gewöhnlich aufhalten und keine 
Wohnung außerhalb des Wahlgebiets haben,

- 	� in der Bundesrepublik Deutschland nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Der Antrag muss Familiennamen, Vornamen, Tag der 
Geburt, Geburtsort und Anschrift sowie Staatsange­
hörigkeit enthalten und persönlich und handschrift­
lich unterzeichnet sein. In seinem Antrag hat der/die 
Unionsbürger/in durch Abgabe einer Versicherung an 
Eides Statt den Nachweis für seine/ihre Wahlberech­
tigung zu erbringen. Gegenstand der Versicherung an 
Eides Statt ist eine Erklärung 
1.	 über seine/ihre Staatsangehörigkeit,
2.	 über seine/ihre Anschrift in der Gemeinde,
3.	� dass er/sie am Wahltag seit mindestens dem 

09.05.2014 (= 16. Tag vor der Wahl) im Wahlge­
biet ununterbrochen eine Wohnung, bei mehreren 
Wohnungen die Hauptwohnung innehaben wird.

Der Bürgermeister kann die Vorlage eines gültigen 
Identitätsausweises und eines Nachweises über die 
Wohnung und den Zeitpunkt des Innehabens der Woh­
nung verlangen. Ein/e behinderte/r Wahlberechtigte/r 
kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Der Antrag muss spätestens am 9. Mai 2014 bei der 
Gemeinde Rödinghausen eingehen. Einem später 
eingehenden Antrag kann nicht mehr entsprochen 
werden. 
Antragsvordrucke werden bereitgehalten und können 
angefordert werden im Rathaus der Gemeinde 
Rödinghausen, Heerstraße 2, Zimmer-Nr. 12 (Tel. 
05746 / 948-125, per Fax 05746 / 948-105 oder Mail   
info@roedinghausen.de). 

Rödinghausen, den 06. März 2014

Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
I.V. Dietmar Bergmann

II. Nichtamtlicher Teil

a.) Müll in der Landschaft – schlecht für Umwelt 
und Geldbeutel!
Jeder weiß es, jeder kennt es – Plastiktüten und Bier­
dosen im Straßengraben, kaputte Gartenstühle und 
defekte Fernseher an Altglascontainern, alte Reifen an 
Feldwegen, Matratzen auf unbebauten Grundstücken. 

In der Nähe penibel gepflegter Gartengrundstücke 
türmen sich manchmal Haufen von Pflanzenabfällen 
im Wald oder am Gewässerufer. Manch einer denkt 
vielleicht, dass diese Abfälle in Wald und Feld kein 
so großes Problem darstellen – denn „das sind doch 
auch natürliche Stoffe und verrotten früher oder spä­
ter“. Letztlich stimmt das zwar – aber bis es soweit 
ist, haben sie schon reichlich Schaden angerichtet: 
Die oft überwiegend aus Rasenschnitt bestehenden 
kompakten Massen verrotten schlecht, es kommt zu 
Gärungs- und Fäulnisvorgängen. Boden und Boden­
lebewesen werden erstickt und durch austretende 
Sickersäfte geschädigt. Gartenpflanzen aus in den 
Abfällen enthaltenen Wurzelstöcken oder Samen 
und stickstoffliebende Pflanzen wie z. B. Brennesseln 
und Klettenlabkraut verdrängen die standorttypische 
Vegetation des Waldbodens oder Gewässerufers. 
Andere Abfälle, die aus Glas, Metall oder Kunststoff be­
stehen, zersetzen sich überhaupt nicht oder erst nach 
Jahrzehnten und Jahrhunderten – eine zweifelhafte 
Hinterlassenschaft für unsere fernen Nachfahren!

Wer seinen Müll verbotswidrig „entsorgt“, riskiert 
für diese Ordnungswidrigkeit ein Bußgeld nach dem 

„Bußgeldkatalog Umwelt Nordrhein-Westfalen“. 
Wenn konkrete Schäden an Umweltmedien (Boden, 
Wasser, Luft) z. B. durch Altöl oder Chemikalien 
entstehen, handelt es sich nicht mehr nur um eine 
Ordnungswidrigkeit, sondern nach § 326 StGB um 
die Straftat der umweltgefährdenden Abfallbeseiti­
gung, und es können außer hohen Geldstrafen auch 
Freiheitsstrafen bis zu drei Jahren verhängt werden! 
Selbstverständlich müssen die Verursacher, wenn 
sie bekannt sind, auch für die Entsorgungskosten 
aufkommen.

Wer beseitigt die wilden Müllablagerungen und auf 
wessen Kosten? Die Beseitigung übernimmt in vie­
len Fällen, z. B. bei Abfällen an Gemeindestraßen, 
im Rahmen des Möglichen die Gemeinde. Wenn der 
Verursacher nicht ermittelt werden kann, werden die 
Kosten für Einsammeln und Entsorgung, wie im Lan­
desabfallgesetz vorgesehen, über die Abfallgebühren 
finanziert. Leider müssen also auch diejenigen für 
die Entsorgungskosten wilder Müllablagerungen be­
zahlen, die selber nie so etwas tun würden. Dieser 
unerfreuliche Aspekt kommt noch zu den negativen 
Folgen für Umwelt und Landschaftsbild hinzu.

Daher: Nicht wegsehen! Wer jemanden beim 
Wegwerfen von Abfällen beobachtet, sollte keine 
falschen Rücksichten nehmen und einen entspre-
chenden Hinweis (z. B. Autokennzeichen) an Ge-
meindeverwaltung oder Polizei weitergeben. 

Die Abfallberatung der Gemeinde Rödinghausen ist un­
ter der Rufnummer 05746 / 948-174 für Sie erreichbar.

Kulturfrühstück 
„Der Regenbogen steht Kopf“; ein Programm 
der Rödinghauser Schulen
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, 
An der Stertwelle 34 – 38

Sonntag, 06.04.2014, 10.00 Uhr 

b) Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
März 2014

Kunstausstellung
„Frau mit Hut“, Arbeiten von Anke Haubrock
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunstausstel-
lungen ist frei. 	 (Änderungen vorbehalten.)

17.03.2014 – 27.04.2014

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

 9 Sitzer

IHRE PFLEGE – IN BESTEN HÄNDEN

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 29 19
roedinghausen@
diakoniestationen-herford.de

www.diakoniestationen-herford.de

Jetzt an reifenSommer  denken! 
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Neues aus Rödinghausen

Nächstes Treffen 
Angehörigengruppe 

„Demenz“ in
Rödinghausen
Das nächste Treffen der Ange­
hörigengruppe „Demenz“ findet 
am Dienstag, 29. April, um 19 Uhr 
und an jedem weiteren letzten 
Dienstag im Monat im „Haus 
an der Kirche“, Kirchweg 1, in 
Rödinghausen statt. Angehörige 
von Betroffenen und Interessierte 
sind herzlich eingeladen. 
Weitere Infos bei Rainer Koch (Tel. 
0172/5418375) oder Uwe Losch 
(Tel. 05226/18124).  

Mehr Übernachtungen – Neue 
Beschilderung vom Wiehengebirge  
in den ortskern

„Dass man in Rödinghausen hervorragend übernachten kann, hat sich 
durchaus herumgesprochen. Das beweisen auch die Übernachtungs­
zahlen für Rödinghausen, die sich im vergangenen Jahr sehr positiv 
entwickelt haben“, verweist Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmey­
er auf einen deutlichen Aufwärtstrend. Damit konnte Rödinghausen 
seine Position als Reise- und Tourismusziel weiter festigen.
Rödinghausen hat sowohl bei den Gäste-, als auch den Übernach­
tungszahlen zugelegt. Zum Vergleichszeitraum 2012 gab es bei den 
Übernachtungen in den Pensionen und Ferienheimen im Jahr 2013 
einen Anstieg um mehr als 5 %. Ebenso erfreulich entwickelte sich 
die Anzahl der Gäste in der Wiehengemeinde. Hier konnte ein pro­
zentualer Anstieg von insgesamt rund 2,5 % gegenüber dem vergan­
genen Jahr festgestellt werden. Die durchschnittliche Verweildauer 
der Gäste erhöhte sich damit auf 3 bis 4 Tage.

„Um dem Wanderer seine Suche nach einer Unterkunft oder zu einer 
Gaststätte oder einem Café zu erleichtern, hat die Gemeinde vom 
Wittekindsweg zwei Routen in den Ortskern Rödinghausen ausge­
schildert“, so der Teamleiter des Touristikservice Thomas Dahlmeier. 

„Wanderer auf dem ca. 95 km langen „Wittekindsweg“ – einem ausge­

wiesenen Fernwanderweg – sollten die vielfältigen gastronomischen 
Angebote unbedingt nutzen, eine deftige Mahlzeit genießen oder bei 
Kaffee und Kuchen von den Anstrengungen der Wanderung ausruhen.“ 
Sollten die Füße nicht mehr tragen, kann der Gast auch in einer der 
Pensionen oder im Gasthof die Nacht verbringen, um am nächsten 
Morgen gut erholt seine Wanderung fortzusetzen.  

Schnelleres Internet für Ostkilver

Ab Mitte 2014 werden im Ortsteil Ostkilver 
zusätzlich rund 250 Haushalte schnelleres 
Internet bekommen. Die Baumaßnahmen 
wurden durch die Gemeinde Rödinghausen 
in Zusammenarbeit mit der EWE TEL 
GmbH aus Oldenburg als ausführende Firma 
ermöglicht und werden gefördert durch 
das Land Nordrhein-Westfalen, den Bund  
und die EU. 

„Eine leistungsfähige und hochwertige 
Breitbandinfrastruktur ist heute unver­
zichtbar. Mit der Maßnahme wird in die 
Zukunft der Gemeinde Rödinghausen 
investiert“, betont Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer. „Durch den Zugang 
zu schnellem Internet stärken wir die 
Attraktivität des ländlichen Raumes als 
Wohn- und Wirtschaftsstandort“, un­
terstreicht Guido Ullmann, Leiter der 
Geschäftsregion Süd bei EWE TEL. 
Möglich sind durch die Maßnahme In­

ternetanschlüsse mit Geschwindigkeiten 
von bis zu 50 Mbit/s. „Das ist ein Vielfaches 
der bisherigen Übertragungsleistung“, be­
tont Vortmeyer. 
Im Ortsteil Bieren, derzeit ebenfalls unter­
versorgt, erfolgt der Ausbau eigenwirt­
schaftlich durch die Deutsche Telekom bis 
zum Jahr 2016.  

Der Nonnenstein als Wahrzeichen der 
Gemeinde Rödinghausen – die Bedeutung 
des 14 Meter hohen Turms auf dem 
Kamm des Wiehengebirges ist ohne Frage 
eine ganz besondere. Der im Jahr 1897 
errichtete Aussichtsturm wurde 1968 um 
5 Meter erhöht und hat nun das statische 
Maximum erreicht. Viele Besucher haben 
auf seiner Plattform, 274 Meter über dem 
Meeresspiegel, gestanden und den Blick in 
die Ferne genossen. 
Die vielen Jahre sind nicht spurlos an 
dem Aussichtsturm vorbeigegangen. 

„Bei der Stahlbetontreppe wird eine 
komplette Betonsanierung durchgeführt. 
Die zurzeit freiliegende Bewehrung wird 
freigestemmt. Die Stufen werden zum 
Teil eingeschalt und mit Betonersatz 
bearbeitet. Das Geländer im Turm sowie 
das Turmgeländer im Außenbereich 
werden ersetzt. Im inneren Turmbereich 
wird der Putz erneuert“, erläutert Ar­
chitekt Stefan Bäunker die anstehenden 
Maßnahmen. Ausgeführt werden sie von 
der Fa. Flachmann aus Rödinghausen. Die 
Sanierungsarbeiten sollen in ca. 4 Wochen 
abgeschlossen sein, sind aber stark von 
der Witterung abhängig. In dieser Zeit ist 
der Nonnenstein nicht begehbar.
Circa 100 m entfernt zu seinem berühmten 

Rödinghausens Wahrzeichen soll erstrahlen

Nachbarn steht der Bismarckturm. Er wurde 
im Jahr 1911 erbaut. Parallel zu der obigen 
Maßnahme sollen hier einzelne Bruchsteine 
eingepasst, Risse neu verfugt und zum 
Schutz des Fundaments eine stilgerechte 
Pflasterung verlegt werden. Um die Arbeiten 
sicher durchführen zu können, ist eine 

Einrüstung des Bismarckturms erforderlich. 
„Der Nonnenstein und das Bismarckdenkmal 
gehören zu Rödinghausen wie der Wald zum 
Wiehengebirge“, so Vortmeyer. „Beide Bau­
werke haben nichts von Ihrer Anziehungs­
kraft verloren und erfreuen sich nach wie vor 
großer Beliebtheit.“   

Spielgemeinschaft wächst und wächst

Was haben ein Schneider, ein bunter Hund und ein Hirsch 
gemeinsam? Alle drei Begriffe stammen aus dem Kartenspiel 
Skat – diese und weitere Ausdrücke hört man jeden Mittwoch 
im Fernsehraum des Haus des Gastes in Rödinghausen. 
Dort trifft sich regelmäßig die im März vergangenen Jahres 
gegründete Spielgemeinschaft Rödinghausen. Waren es zur 
Zeit der Gründung noch 6 Aktive, so wuchs die Teilnehmerzahl 
rasch auf rund 25 an. Jeden Mittwoch treffen sich die 
Spielbegeisterten in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr. Neben 
Skatspielern sitzen zudem auch Doppelkopfspieler am Tisch. 

„Wir haben auch Interessenten für Rommé, nur ist es bisher 
nicht gelungen, eine Gruppe zu knüpfen. Wir würden uns 
daher sehr freuen, wenn uns demnächst weitere Interessierte 
besuchen“, so Theodor Baeumer. 
Wer am Spieletreff teilnehmen möchte, kommt einfach 
mittwochs dazu. Bei Fragen steht Peter Gollub unter der 
Telefonnummer 05746 / 8188 zur Verfügung.    

Vereine verabreden 
grenzübergreifende Projekte

Bei herrlichstem Sonnenschein begrüßte Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer Vertreter des Verkehrsvereins Rödinghausen 
und des Heimat- und Verschönerungsvereins Buer in der 
Gemeinde Rödinghausen zu einem Gedankenaustausch. Nach 
einem Ortstermin im Wiehengebirge trafen sich die Teilnehmer 
im Haus des Gastes. Mit im Gepäck waren viele neue Ideen, 
die zur bald beginnenden Wandersaison umgesetzt werden 
sollen. Beide Vereine wollen in Zukunft ihre Zusammenarbeit 
intensiver gestalten. Geplant ist z. B. die grenzüberschreitenden 
Wanderwege optisch zu vereinheitlichen. Dies soll dem Wanderer 
eine bessere Orientierung ermöglichen. Der Wanderweg A2 
wird demnächst eine neue, interessante Route nehmen und im 
Bereich der „Kellenbergstraße“ sicherer werden. Auch ein neuer 
Wanderweg wurde diskutiert. 

„Also Gründe genug für einen baldigen Besuch im Wiehengebirge“, 
freute sich der Vorsitzende des Verkehrsvereins Rödinghausen 
Karl-Heinz Pelka.    
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SPENDE FÜR DIE 
LEBENSHILFE HERFORD
Dank der großzügigen Spendenbereitschaft von 
vielen Kunden und Besuchern während der Pre-
miere des neuen Nissan Qashqai im Autohaus 
Mattern in Herford und Bünde, konnten über 
1.250 € für die Lebenshilfe Herford gesammelt 
werden. Gero Mattern lobt den Einsatz der Le-
benshilfe und wünscht gutes Gelingen für das 
im Bau befindliche Lebenshilfe-Wohnhaus. „Der 
Neubau an Schlosserstraße geht gut voran. Hier 
können wir die Spende sehr gut verwenden, 
um für die künftigen Bewohner ein Zuhause zu 
schaffen, in dem sie sich rundum wohl fühlen 
können.“, sagt Steuernagel. „Wir bedanken uns 
ganz herzlich, dass Sie die Lebenshilfe wieder 
im Rahmen Ihrer Veranstaltung finanziell unter-
stützen. Das war in der Vergangenheit bereits in 
mehreren Bereichen unserer Einrichtungen sehr 
hilfreich. Wir freuen uns sehr darüber.“

Personen von links: Frank Wemhöner (Leiter der Arbeits-
vorbereitung), Gero Mattern (Marketing Auto Mattern 
Gruppe) und Stephan Steuernagel (Geschäftsführer der 
Herforder Werkstätten)

Vorschau
Was Sie im Monat Mai erwartet
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Gebaut und Eingeweiht
Rödinghausen wächst und gedeiht. Am Samstag, dem 
26. April, findet von 11.00 – 16.00 Uhr die Einweihung 
des neuen Bauhofs in Rödinghausen-Bieren mit einem Tag 
der offenen Tür statt.  
Dann heißt es, große Augen zu machen, wenn die Gebäude- 
und Lagerflächen gezeigt werden, die technischen Geräte 
und Fahrzeuge vorgestellt werden und bewusst wird, was 
das Leistungsspektrum des Bauhofs eigentlich alles um­
fasst. Also: vorbeikommen, schauen und staunen über das, 
was alles von den Mitarbeitern des Bauhofs für und durch 
die Gemeinde geleistet wird. Und wer nicht dabei sein kann, 
wird es trotzdem erleben – in der kommenden Ausgabe 
des DU&ICH.  

NIMM DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND

AUSBILDUNG BEI UNS
•	 INDUSTRIEKAUFMANN/FRAU	

•	 FACHINFORMATIKER/IN
 Anwendungsentwicklung / Systemintegration

•	 HOLZMECHANIKER/IN
 Fachrichtung Möbelbau und Innenausbau

•	 INGENIEUR/IN	HOLZTECHNIK	(BA)

•	 DUALES	STUDIUM
 Bachelor Betriebswirtschaft

Bewirb dich für einen Ausbildungsbeginn im August 2015!

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Moderne Einbauküchen mit höchsten Ansprüchen an Qualität, Funktionalität, Langlebigkeit und Design.
Dafür steht Häcker als einer der führenden Hersteller der Küchenmöbelbranche. Mit mehr als 1.100 Mitarbeitern. 
Gerne wollen wir weiter wachsen. Mit Menschen, die Teamgeist und Engagement mitbringen. Mit dir. Was wir dir anbieten können? 
Eine spannende und vielseitige Ausbildung. Und eine Unternehmenskultur, die es dir leicht macht, bei uns einzusteigen. Langfristig. 
Denn wir haben immer das Ziel, unsere Auszubildenden in ein sicheres Arbeitsverhältnis zu übernehmen. Interessiert? 
Auf www.haecker-kuechen.de findest du mehr Informationen zum Unternehmen.

Anzeige
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Bartholomäus-Kirche
6.4.14, 9.30 Uhr: Gottedienst der Diakonie Herford
17.4.14, 20.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
18.4.14, 9.30 Uhr: Gottedienst mit Abendmahl
20.4.14, 6.00 Uhr: Osterfrühgottesdienst mit anschl. 
Osterfrühstück um 7.00 Uhr; 9.30 Uhr: Festgottesdienst
21.4.14, 9.30 Uhr: Gottesdienst; 
11.00 Uhr: Kindergottesdienst

Kirche Bieren
13.4.14, 10.00 Uhr: Familiengottedienst „Hightlight“
17.4.14, 18.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
18.4,14, 10.00 Uhr: Gottedienst mit Abendmahl
20.4.14, 8.00 Uhr: Familiengottesdienst mit anschl. Oster­
frühstück; 10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Posaunenchor
21.4.14, 10.00 Uhr: Gottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Gemeinde  
der Christen – Ev. Freikirche
Freitags, 17.00 Uhr: Royal Ranger;  
20.00 Uhr: Jugendgottesdienst „OneEighty“ 
Sonntags, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottesdienst
5.4.14, 11.00 – 15.00 Uhr: Familienbande im Häcker 
Wiehenstadion
18.4.14, 10.00 Uhr: Karfreitag-Gottesdienst
20.04.14, 10.00 Uhr: Gottesdienst, anschl. Osterfrühstück

Gottesdienste der Selbst.  
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
6.4.14, 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst mit  
Lektor Werner Düfelmeyer
13.4.14, 9.00 Uhr: Predigtgottesdienst
17.4.14, 18.00 Uhr: Nacht der verlöschenden Lichter
18.4.14, 10.00 Uhr: Beichtgottesdienst zum Karfreitag
20.4.14, 5.30 Uhr: Osternachtsgottesdienst
27.4.14, 9.00 Uhr: Predigtgottesdienst

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr
Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–20.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

Kontakt


